
























Bei  e inem we l twe i ten
Serviceprojekt handelt es sich
um ein geleitetes Programm,
welches das Engagement
al ler erwachsenen und
jugendlichen Mitglieder der
Kiwanis-Familie voraussetzt,
damit etwas Positives in der
Welt bewirkt werden kann,
indem Kindern, die in Not-
sind, geholfen wird.

Kiwanis hat sein erstes
weltweites Serviceprojekt, die Beseitigung von Jodmangelerkrankungen (IDD), erfolgreich

abgeschlossen. In den Jahren
1994--2006 hat Kiwanis mehr
als 100 Mil l ionen USD
aufgebracht, die in über 89
Ländern eingesetzt wurden.
D i e  F o l g e n  v o n
Jodmangelerkrankungen
w a r e n    e r s c h ü t t e r n d .
J o d m a n g e l  k a n n  z u
e r n s t h a f t e n  g e i s t i g e n
Behinderungen führen und
einem Kind die Aussicht auf
eine v ie lversprechende

Zukunft rauben. Dabei können Jodmangelerkrankungen leicht vermieden werden – durch
jodiertes Salz! Die Zahl der Haushalte, die jodiertes Salz konsumieren, stieg von
schätzungsweise 20 Prozent im Jahr 1990 auf heutzutage über 70 Prozent. Dieses
Projekt wurde als eine der erfolgreichsten Gesundheitsinitiativen der Welt gepriesen.



Kiwanis International hat nahezu 200 Vorschläge für ein nächstes weltweites
Serviceprojekt überprüft und die Liste im Januar 2010 auf drei Projekte reduziert.
Diese Projekte werden vom Kiwanis International Vorstand geprüft und das nächste
weltweite Serviceprojekt wird anlässlich des Kiwanis International Kongresses im Juni
2010, in Las Vegas, Nevada bekanntgegeben.

http://sites.kiwanis.org/Kiwanis/de/worldwide-service-project/wsp-home.aspx
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